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Editorial 
 

Es ist schon seltsam 
 
Was wir in den Ferien lieben, schmeckt zu Hause irgendwie 
anders.Möglicherweise ist`s aber auch nur ein Kettenreflex. So wie beim 
Popcorn im Kino. Einer hat es, alle wollen es. Und es gibt noch mehr solche 
Beispiele. Ouzo gehört dazu. In den Griechenlanferien, auf kleinen blauen 
Korbstühlen mit Meerrauschen im Hintergrund schmeckt so ein Gläschen 
komplett anders als in der heimischen Reihenhaussiedlung. Da sitzt man 
dann mit der mitgebrachten Flasche und zweifelt schon beim ersten Schluck 
am eigenen Geschmack. Es würde mir auch nie einfallen, zu Hause Rotwein 
mit Obst zu panschen. Sobald ich jedoch spanischen Boden betrete, 
verlangt mein Körper hartnäckig nach Sangria. Ähnlich verhält es sich mit 
Jagertee, einer teuflischen Mischung aus Hochprozentigem und einem 
Hauch Tee. Kaum habe ich Skischuhe an den Füssen und meine 
Umgebung ist verschneit, bestelle ich einen Jagertee. Österreich-Urlauber 
schwärmen oft vom Almdududler, einer Art Kräuterlimo. Aus dem Urlaub 
zurück, tun sie dann alles Menschenmögliche, um auch hierzulande an das 
Zeug zu kommen. Oft nur, um enttäuscht festzustellen, dass Almdudler in 
der gewohnten Umgebung einfach nicht wie Almdudler in Österreich 
schmeckt, sondern - gelinde gesagt - nur sehr merkwürdig. 
 
Vielleicht ist das der Grund für all das simpel: Nicht nur wir, sondern auch 
unsere Geschmacksnerven machen Ferien und lechzen nach Abwechslung. 
Kaum daheim, hat man`s dann aber doch lieber wie gehabt 
 
Ich wünsche Ihnen schöne Ferien  
Präsident Korbball - Riege 
Göpf Möckli 
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Korbballriege 
 

Guter Saisonstart für die Basadinger 
Am Donnerstag, 7. Mai begann für das Korbball-Team Basadingen die 
Sommermeisterschaft in der 2. Liga. Die beiden ersten Spiele dieser 
Meisterschaft wurden in Salenstein ausgetragen. Erfreulicherweise konnten 
wir bereits auf die Unterstützung von zwei Nachwuchsspielerinnen, Julia und 
Melanie, zählen. Sie merkten schnell, dass in der 2. Liga ein etwas anderer 
Wind herrscht, als in der Meisterschaft der Jugend. Aber sie schlugen sich 
sehr tapfer und unterstützten das Team super! 
Nach durchzogenen Leistungen der Wintermeisterschaft konnten wir mit 
neuer Energie und Motivation in diese Meisterschaft  starten  und     durften   
3 Punkte mit nach Hause nehmen.  
Aus dem ersten Spiel gegen Rossrüti konnten wir uns 1 Punkt 
(Unentschieden) sichern. In den 2. Match gegen Heimenhofen 2 starteten 
wir wiederum leicht nervös, konnten uns dann aber immer mehr steigern und 
durften so das Spielfeld als glückliche Sieger  verlassen  und  uns  weitere   
2 Punkte gutschreiben lassen. 
Unsere nächste Runde findet am  18. Mai in Arbon statt. 
 
 

2. Runde Sommermeisterschaft  
Am Montag, 19. Mai 09 ging in Arbon in die 2. Runde der 
Sommermeisterschaft weiter. Das erste Spiel verlangte von Anfang an sehr 
viel Einsatz von den Spielerinnen. Die Damen aus Zihlschlacht liessen 
jedoch keine Chance aus und konnten sich bis zur ersten Halbzeit bereits 
über einige Körbe freuen. Auch in der zweiten Halbzeit schafften es die 
Basadingerinnen nicht, sich konsequent durchzusetzen und vergaben so 
viele Chancen, nicht zuletzt durch Eigenfehler.  
Aus dieser Niederlage konnten sie sich wieder neu motivieren und starteten 
sehr stark in das 2. Spiel des heutigen Abends gegen Heimenhofen 1. Dank 
guter Team-Arbeit und Motivation konnten wir mit Vorsprung in die zweite 
Halbzeit starten. Nach einigen Unachtsamkeiten wurde der Vorsprung 
jedoch beängstigend klein. Die Basadingerinnen konnten sich ab sofort 
jedoch nochmals enorm stärken und nahmen das Spielgeschehen wieder in 
ihre Hände und durften so verdient als Siegerinnen vom Platz. 
 
Korbball-Team Basadingen 
Corinne Schmid 
 
An dieser Stelle noch allen Teilnehmern die an unserem Korbball-Tipp 
mitgemacht haben ein herzliches Dankeschön! 
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STV 
 

Schweiz Bewegt 6. – 10. Mai 2009 
 
Alles begann am Mittwoch den 6. Mai 2009, wo sich die 3 Gemeinden 
Diessenhofen, Schlatt und Basadingen – Schlattingen über 4 Sporttage ein 
heisses Duell lieferten. Der Wetteinsatz für dieses Jahr war, dass die zwei 
Verlierergemeinden der Siegergemeinde einen kulinarischen Beitrag für die 
ganze Bevölkerung an der 1. August-Feier leisten müssen. 
Der Start verlief für alle mit besten Voraussetzungen, denn das Wetter 
stimmte und die Endresultate vom 1. Tag waren sehr zufrieden stellend. 
Basadingen -Schlattingen konnte zwar in Führung gehen, dennoch lagen die 
3 Gemeinden nahe beisammen. 
 
1. Basadingen-Schlattingen 264.36h 
2. Schlatt  256.14h 
3. Diessenhofen 253.59h 
 
Am Freitag, dem 2. Tag von Schweiz bewegt wollte Petrus keinen Sport 
treiben, denn er schickte uns Regen. Das war sicher auch ein Grund warum 
einige Gemeinden nicht so viele Stunden sammeln konnten wie geplant. Vor 
allem die Gemeinde Schlatt musste stark bei der Inline Skate Tour 
einbüssen. Daher konnten wir wie bereits am ersten Tag die meisten 
Stunden sammeln. 
Der 3. Tag war zugleich auch der Trainingstag des STV Basadingen. Es 
erschien eine „ganze Hand voll“ motivierter Turnern. Leider muss man 
diesen Spruch wortwörtlich nehmen, da die einen fleissig am helfen waren 
und die andern einfach nicht anwesend. Doch das konnte uns und 
Basadingen – Schlattingen nicht davon abhalten, kräftig Stunden zu holen. 
Am Ende des 3. Tages mussten wir die Führung an Schlatt abgeben. 
Dennoch blieb es spannend, denn Diessenhofen rückte auf.  
Der 4. Tag brachte also die Entscheidung des Gemeindeduells. Die 
Vorraussetzungen waren erneut Ideal und die Strassen der Gemeinden mit 
zahlreichen Teilnehmern besetzt. Basadingen-Schlattingen konnte am 
Sonntag mit 805.22h den kleinen Rückstand vom Vortag aufholen und das 
Gemeindeduell für sich entscheiden. 
 
Schlussrangliste: 1.  Basadingen-Schlattingen 1586.05h 
 2.  Schlatt 1385.48h 
 3.  Diessenhofen 1079.24h  
 
 
Tim Möckli 
 
 
Sprinter 3/2009 Seite 4 



Turnverein 
 

Kreisturnfest Wigoltingen 2009 
 
Am 12. Juni fand das Korbballturnier des Kreisturnfestes in Weinfelden statt. 
Auch wir Basadinger Turner stellten unsere Mannschaft, und dies 
eingekleidet mit dem neuen Trainer, welcher heute Premiere hatte. Das 
Spiel Nummer eins begann um 17 Uhr, zu fünft... „momänt ä mol… ez häts 
doch gheissä äm halbi 6i! und z’füftä? Mä spielt doch dussä zsächstä!?“ Ok, 
dass Tobi und Markus etwas später kamen, liegt in diesem Fall an einem 
kleinen Missverständnis. Daher wurde das erste Spiel gegen Illhart-
Sonterswil 2 von den anderen fünf Titanen alleine bestritten und –haha- mit 
3:1 gewonnen. An dieser Stelle will eine Person noch speziell erwähnt 
werden, Neo (Stefan Bürgi)! Er hat in diesem Spiel seinen ersten Korb seit 
mehreren Saisons erzielt. In der letzten Spielminute trafen auch die 
verspäteten Spieler ein. Natürlich mit sehr guten 
Entschuldigungen/Ausreden...! Doch keine Ausrede half und zur Strafe 
mussten sich die beiden für kommende Aufgaben mehr oder weniger 
freiwillig zur Verfügung stellen. Doch nun genug blabla und zurück zum 
eigentlichen Thema. Spiel zwei, Salenstein gegen Basadingen, Resultat 6:4! 
Leider wollten unsere Würfe nicht im Korb landen. Und wer nicht trifft, 
gewinnt auch nicht! Doch wir konnten das Spiel relativ gut verarbeiten. Wir 
entspannten uns und einige künstlerische Einlagen vom “Paukenpaule-
Patrick Lagger“ sorgten für den nötigen Spass. Beim dritten Spiel trafen wir 
auf den TV Märstetten. Ein deutlicher Sieg, 9:1, sorgte natürlich für 
grandiose Stimmung in unserem Lager. Danach folgte eine grössere Pause 
und wir konnten unsere Knochen und Muskeln ausruhen. Auch in dieser 
Pause hatten wieder gewisse Spassvögel ihre Auftritte, Nuss mit seinem 
Originalpaukenspiel und ein gewisser “dä ältist tot am tümstä“ Markus Bürgi 
mit seinem Sprung auf die Flasche. Theoretisch sollte diese dabei 
zerplatzen, praktisch jedoch bekam sie nicht einmal eine Delle, sondern warf 
einfach nur den Springer auf den Rücken. Wir sind jedoch unversehen 
wieder zu siebt ins nächste Spiel gestartet, und das gegen Ramsen. 
Souverän spielten wir einen 8:4 Sieg heraus. Auch nach diesem Match 
wurde ich als Berichteschreiber darauf hingewiesen, dass eine gewisse 
Person seinen zweiten Korb seit langem gemacht hatte! Gratulation an 
dieser Stelle! Nach dem letzten Match in den Gruppenspielen standen die 
Basadinger Titanen auf dem zweiten Platz in der Gruppe und mussten 
darum gegen den Gruppensieger der Gruppe B antreten. Dieser war kein 
unbekannter Gegner, Illhard-Sonterswil, spielt in der Sommermeisterschaft 
ebenfalls mit uns in der zweiten Liga. Wir kannten ihre Stärken und hatten 
bei der letzten Begegnung leider nicht sehr viel Glück. Doch frohen Mutes 
traten wir unseren Gegnern unter die Augen und kämpften um jeden Ball.  
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Turnverein 
 
Nach 18 Minuten stand es 5:5. Das hiess, Penaltywerfen bis ein Sieger 
feststand. Erster Wurf I-S kein Treffer, Basadingen (P. Lagger) Treffer 0:1, 
Zweiter Wurf I-S Treffer, Basadingen (T. Fischer) kein Treffer 1 : 1, Dritter 
Wurf I-S kein Treffer, Basadingen (A. Nüssli) Treffer 2:1 Sieg. Diesmal stand 
das Glück auf unserer Seite und wir konnten mit einem Korb Vorsprung vom 
Rasen stolzieren. 7:6 Endstand. Nach diesem Halbfinale stand fest TV 
Basadingen im Finale. Wir waren richtig aufgestellt und genossen die laue 
Sommernacht bis zum nächsten Spiel, obwohl wir wieder auf die besser 
dotierten Salensteiner Jungs trafen. 21.40 Uhr The Finale-Countdown. Ein 
harter Kampf mit schweren Beinen und rasender Pumpe. Leider waren 
unsere Gegner uns immer ein paar Körbe voraus und wir konnten einfach 
nicht aufholen, um eventuell noch ein Penaltyschiessen zu erreichen. Die 18 
Minuten reichten für dieses hohe Ziel leider nicht und wir mussten uns mit 
5:7 geschlagen geben. Doch nichts mit Köpfe hängen lassen. Wir freuten 
uns sehr über den zweiten Platz von 10 Mannschaften. Wir hatten eine 
aufgestellte, motivierte und eingespielte Truppe und sehr viel Spass am 
Korbball spielen. Bekannterweise ist das ja schlussendlich die Hauptsache 
und einen 2. Platz ist darauf nur noch die Krönung!!! Nach der 
Rangverkündigung genossen wir noch ein Bier zusammen bis wir dann nach 
Hause gingen und uns auf den Samstag freuten um uns ins Bernerseeland 
aufzumachen, um dort unser Turnfest mit dem Rest des Vereins zu 
bestreiten.  
Es war mir eine Ehre mit euch zu spielen und etwas zu erreichen. 
 
Tobias Fischer 
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Damenriege 
 

Thurgauer Vereinsmeisterschaft 
24. Mai 2009 in Frauenfeld 
 
Pünktlich um 7.00 Uhr versammelten sich sieben Turnerinnen der 
Damenriege Basadingen beim Schulhaus. Zu unserem Erstaunen flitzte 
auch Steffi B. noch um die Kurve und gesellte sich schon zu uns. Sie hat 
nachts noch den weiten Weg von Bern in Angriff genommen sodass sie am 
Sonntagmorgen pünktlich am Treffpunkt war. Auf dem Parkplatz in 
Frauenfeld wartete schon Corinne auf uns. Stolz, mit unseren neuen 
Trainern, machten wir uns auf den Weg zum Wettkampfplatz. Dort war 
Rahel bereits früh fleissig. Vielen Dank an Rahel für den 
Kampfrichtereinsatz! Nachdem wir uns kurz den Überblick verschafften, ging 
es ans Einturnen. Stufenbarren stand für uns als Erstes auf dem Programm. 
Corinne erinnerte uns nochmals an die letzten Änderungen, an einige heikle 
Stellen und munterte uns auf Freude zu zeigen. Endlich dürfen wir unsere so 
oft geübte Vorführung präsentieren. Inzwischen haben sich auch einige 
Fans beim Wettkampfplatz eingefunden. Vielen Dank für die Unterstützung! 
Die Barren wurden in Position gebracht und wir turnten noch schnell einige 
Übungen bevor es ernst galt. Ohne Musikprobe ging es gleich los. 
Schulterstand, Standwaage, Rügeli, Stütz, Flieger etc. Schon war es vorbei 
und wir alle waren uns einig, dies war keine Glanzleistung. Mit unseren 
kleinen und grösseren Patzern rechneten wir mit einer schlechten Note. 
Bevor wir diese abholen konnten, ging es im Programm gleich weiter mit 
Schleuderball. Schnell Umziehen und sofort auf den Weg machen zu den 
Wurfplätzen. Mit unseren Resultaten waren wir grösstenteils zufrieden und 
genossen danach die kurze Pause. Beim Zuschauen der Barrenübungen 
anderer Vereine war die Zeit schnell rum und Weitsprung war als letzter 
Programmpunkt an der Reihe. Leider lief es den Meisten nicht 
wunschgemäss, wodurch die Resultate bescheiden ausfielen. Nachdem wir 
alles absolviert hatten, hatte Corinne eine Überraschung auf Lager. Ratet 
mal wie unsere Note im Barren ist… 7.1 / 7.3 sehr zuversichtlich wurde eine 
8 genannt. Corinne schmunzelte nur und verkündete eine 8.52! Niemals 
hätten wir mit einer solchen Note gerechnet und malten uns schon aus was 
das wohl für eine Note gäbe ohne Patzer. Die von Corinne 
zusammengestellte Übung gab uns von 3 möglichen jedenfalls schon 2.85 
Punkte. Die Grundsteine sind gelegt, jetzt liegt es nur noch an unserer 
Ausführung. Konzentrieren, Zählen, Spannen und auch noch Lächeln…. mit 
diesen Vorsätzen geht es Mitte Juni 2009 ans Berner Seeländer.  
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Jugend 
 

Ein kurzer Einblick in eine  
KITU-Turnstunde 
 
Unser Motto: Turnen soll Spass machen und Lust auf mehr machen !!!!! 
Ob die Kinder dann später einmal in die Mädchenriege, die Jugi, ins Judo, 
ins Ringen,  zum  Fussball, zum Tennis, oder  zu  den  Pontonieren gehen 
ist doch egal Hauptsache die Kinder haben Spass an ihrer Sportart. 
 
Bei uns sind die Turnstunden noch oft sehr verspielt, wo es ein bestimmtes 
Thema gibt, eine Geschichte geturnt wird oder wir zusammen eine 
Abendteuerreise machen. 
 
Die heutige Lektion heisst Höhlenexpetition! 
Zum Aufwärmen gibt es ein Fangis-Spiel. Wir befinden uns im Dschungel, es 
gibt Löwen, Affen und Jäger. Die Löwen müssen, sobald der Jäger sie 
erwischt hat, wild brüllen, fauchen und die Krallen wetzen. Die Affen dürfen 
sich auslassen in dem sie wild kreischen und sich auf die Brust trommeln.                
Nach diesem lauten Teil machen wir uns auf den Weg durch den Dschungel, 
dieser ist so dicht bewachsen, dass wir kriechen müssen. Zuerst auf dem 
Bauch dann auf dem Rücken. Nach dieser Anstrengung sind wir bei  einem 
hohen Berg angelangt , über den wir klettern müssen. Es stehen zwei Bänkli 
an der Sprossenwand, beim ersten müssen die Kinder  auf den Bauch 
liegen und sich an einem Seil hinauf ziehen, nun entlang der Sprossenwand 
zum zweiten Bänkli gehen , da dürfen sie  auf einem Stück Teppich  huiiiiii  
wieder hinunter rutschen!!!!!! Aber da hat es nicht nur einen Berg  nein,gleich 
drei müssen wir überwinden. 
Nun stehen wir vor einem Felsen mit einem grossen Höhleneingang. Wir 
fragen die Kinder, ob wir da wirklich rein sollen den Marlen und ich haben da 
schon etwas Schiss. Aber unsere Kitukinder kennen keine Furcht. Gehend, 
kriechend, krabbelnd, bewegen wir uns durch die verschiedenen 
Höllengänge, immer tiefer in den Berg hinein. Wir befinden uns nun vor 
einem letzten Tunnel und unser Höhlenforscherinstinkt sagt uns, dass es 
hier bestimmt einen Schatz zum bergen gibt. Jedes Kind kriecht einzel mit 
einer Taschenlampe ausgerüstet  in den geheimnisvollen Tunnel. Also rein 
und schauen was es da hat, aber dem nächsten nicht verraten was man 
entdeckt hat. Man ist das schwer das Schwafelmäulchen zu halten. Der 
letzte Höhlenforscher darf den Schatz mitnehmen. 
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Jugend 
 
 
Die Turnstunde neigt sich dem Ende zu und wir müssen nun gemeinsam 
wieder aufräumen. Nach getaner Arbeit sitzen wir nun in der Mitte der Halle 
und teilen uns den Schatz auf.   
Die Zeit ist um und wir verabschieden uns von den Kindern und singen 
unser Tschüsss und Tschau-Lied. Also bis zum nächsten Dienstag.       
 
Karin Christinger                                      
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Jugend 
 

Jugi- / Meitliriegentag in Weinfelden 
 
In den frühen Morgenstunden des 27. Juni 2009 versammelten sich die 
jungen Turnerinnen und Turner des STV Basadingen beim Schulhaus für 
ihren grossen Tag in Weinfelden. Endlich konnten sie das lange geübte in 
den Sparten Leichtathletik und Geräteturnen/Gymnastik den 
Wertungsrichtern zeigen. So wurden die Boys und Girls der Jugi und der 
Meitliriege in Autos und Busse verteilt und die Reise nach Weinfelden 
konnte starten. Wie immer wurde zuerst ein geeignetes Quartier für den 
ganzen Tag gesucht, bevor der Wettkampf los ging. Der Zeitplan war recht 
straff und so absolvierten die motivierten Turnerinnen und Turner eine 
Disziplin nach der anderen, angefeuert durch ihre Leiterinnen und Leiter. 
Sehr erfreulich waren auch die zahlreichen Eltern, welche ihre Kinder 
lautstark anfeuerten bei Weitwurf, Sprint, Weitsprung, Hindernislauf etc. und 
still die Daumen drückten bei den Disziplinen Bodenturnen, Stufenbarren, 
Trampolinsprung oder bei der Gymnastikvorführung. Mit nur einem kurzen 
Regenschauer ging der Morgen wie im Fluge vorbei und so durften sich die 
Jungs und Mädels zur Mittagszeit mit Sandwich, Getränken und allerlei 
Süsswaren stärken. Für den Nachmittag standen Gruppenwettkämpfe auf 
dem Programm. Die grosse Jugi machte den Anfang bei den 
Riegenstafetten. Mit lautem Gebrüll wurden die Jungs angefeuert und 
sprinteten so blitzschnell an den Gegnern vorbei, leider klappte die 
Übergabe des Stabes noch nicht ganz einwandfrei, aber sie holten die 
verpassten Sekunden jeweils wieder sprintend auf. Als nächstes standen die 
kleinen Jungs am Start. Auch sie liefen um die Wette und konnten 
schlussendlich mit einer Spitzenzeit ins Ziel rennen. Die Freude war ihnen 
im Ziel ins Gesicht geschrieben. Anschliessend waren schon die Girls an der 
Reihe. Mit dem La Ola – Speedy – Drink im Körper gings an den Start! Von 
der Tribüne aus wurden sie angefeuert und der Speedy-Drink wurde seinem 
Namen getreu und so konnten sie sich in ihrer Serie über den 1. Platz 
freuen. Zum Schluss kamen auch noch die kleinen Meitli zum Einsatz. Die 
Angst über den Stab war zum Glück unbegründet, denn die jüngeren 
Teilnehmer konnten mit Handklatsch übergeben. Auch sie starteten 
topmotiviert ins Rennen und konnten manch eine Gegnerin auf der Strecke 
überholen. 
Nach den Riegenstafetten stand noch das Seilziehen als letzte Disziplin auf 
dem Programm. Unsere Jungs konnten nun zeigen wieviel Kraft sie nach 
dem anstrengenden Morgen noch im Körper hatten. Natürlich wurden auch 
sie von den Leitern zu Motivationszwecken angefeuert und kämpften mit 
vollem Körpereinsatz gegen die gegnerischen Mannschaften. Die 
Erschöpfung konnte man ihnen ansehen und so waren auch sie froh, als der 
Wettkampfteil zu Ende war und die Rangverkündigung anstand.  
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Jugend 
 
 
Aus Basadinger Sicht konnten wir uns über zwei Podestplätze freuen. Bei 
den Knaben holte sich Remo Cibien bei den Jahrgängen 1997 den 3. Platz 
und bei den Mädchen durfte Janine Böni mit Jahrgang 1993 auf das Podest 
(3. Platz) steigen. Herzliche Gratulation euch beiden! 
 
In Basadingen durften wir dann wiederum diverse Eltern begrüssen zur 
internen Rangverkündigung bei welcher die Jugendlichen ihre Platzierungen 
erfuhren und ihre Notenblätter sowie das verdiente Turnerchrüüzli erhielten.  
 
Allen Teilnehmenden Jugendlichen nochmals herzliche Gratulation für eure 
super Leistungen! Den Leitern ein riesengrosses Dankeschön für euren 
Einsatz und ebenfalls ein riesengrosses Dankeschön an die Eltern für die 
Unterstützung und das fäänen. Ein weiteres Grosses Danke geht an unsere 
Kampfrichter für ihren Einsatz. 
 
DANKE – DANKE – DANKE  
 
Corinne Schmid 
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Jugend 
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Jugend 
 

Rangliste EINZELWETTKAMPF 
 
 MÄDCHEN KNABEN 
 

Jahrgang 2002 (20) 5. Blischke Elena  
  19. Keller Sophie 
 

Jahrgang 2001 (64) 10. Schären Yessica (52) 23. Förster Robin 
  14. Oberholzer Jael 
  32. Schellenberg Aline 
  33. Möckli Alessandra 
  40. Grob Anuschka 
  46 Medgyesy Olivia 
 

Jahrgang 2000  (100) 8. Schnelli Lorena (77) 66. Möckli Niklas 
  39. Medgyesy Céline  75. Keller Samuel 
  67. Russenberger Michèle 
 

Jahrgang 99 (81) 7. Boroloso Chantal (53) 24. Kölliker Jushua 
  26. Zurapi Time  33. Reist Sascha 
  28. Kelly Fiona  36. Schmid Noah 
  29. Wegener Laura  47. Mettler Louis 
  43. Oberholzer Simea 
 

Jahrgang 98  (66) 8. Osterwald Lucie (58) 28. Kohler Julian  
     40. Köhli Maio 
     58. Stör Lukas 
 

Jahrgang 97  (56) 5. Berther Géraldine (53) 3. Cibien Remo 
  27. Güntert Cèlina  31. Waldvogel Fabian 
     32. Schmid Florian 
 

Jahrgang 96 (64) 14. Osterwald Tina (36) 8. Kohler Patrick 
  15. Uehlinger Nives  11. Olluri Sqiprim 
  48. Bucher Tamara  35. Baumann Marco 
 

Jahrgang 95    (25) 11. Ramadani Abdulla 
 

Jahrgang 94 (22) 7. Meier Nancy (24) 10. Christinger Mikael 
  8. Brauchli Julia  15. Nussbaum Craig 
  11. Schnelli Vanessa  16. Rütimann Remo 
  15. Keller Cindy 
  17. Koradi Michelle 
  21. Naeff Julia 
  22. Wegener Lisa 
 

Jahrgang 93 (5) 3. Böni Janine 
 

 
 
RIEGENSTAFFETTE Kat. A (grosse)  Kat. B (kleine) 
 

  8. MR Basadingen (19) 13. MR Basadingen (30) 
  11. Jugi Basadingen (18) 14. Jugi Basadingen (29) 
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Turnverein 
 

Bernerseeländischen Turnfest 
 
Auch dieses Jahr besuchten wir das Turnfest im Berner Seeland. Ob wegen 
der guten Organisation, der schönen Gegend, des vielen Spasses oder 
einfach: „Will‘s Tradition isch!“ - so vor allem die langjährigen 
Vereinsmitglieder - freuen sich alle immer wieder auf diesen Anlass. So 
trafen wir uns am Samstagmorgen um 7.30 Uhr, damit wir gemeinsam nach 
Aarberg reisen konnten. Da bei der Reservation des Busses irgendetwas 
nicht ganz richtig gelaufen war, hatten wir ein paar Plätze zu wenig. 
Freundlicherweise machten uns die Frauen der Damenriege das Angebot, 
die Männer ohne Sitzplatz in Ihrem Bus mitzunehmen. Dankend nahmen wir 
an und so mussten wir die lange Reise nun getrennt in Angriff nehmen. 
Schon im Bus wurde diskutiert, in welchen Disziplinen wohl die besten Noten 
erzielt werden. Dieses Jahr standen der Fachtest Korbball, der Fachtest 
Allround sowie Kugelstossen und Steinheben auf dem Programm, wobei 
beim Kugelstossen und beim Steinheben der Verein in „Stösser“ und 
„Heber“ unterteilt war. So konnte der Kampf um die Bestnote beginnen. Als 
wir uns nach diesen zwei Wettkämpfen wieder trafen, mussten wir „Heber“ 
hinnehmen, dass uns die „Stösser um etwas mehr als 2/10 geschlagen 
haben: Im Kugelstossen wurde eine 8.06 und im Steinheben eine 7.85 
erreicht. Bei den beiden Fachtests ging der Verein wieder geschlossen zu 
Werke und erzielte beim Korbball die Note 8.06 und beim Allround die Note 
7.33. Als wir am Schluss noch den Cross-Lauf als obligate Schlussübung 
absolvieren wollten, wurden wir bitterböse enttäuscht - die einen auch etwas 
weniger. Wir konnten nämlich nicht am Lauf teilnehmen, weil die Frau 
Zeitnehmerin schlicht mit der Situation überfordert war, dass wir nur zum 
Spass rennen wollten. Wir wären sogar ohne Zeitmessung gestartet aber sie 
blieb hart und verweigerte uns den Start. 
So machten wir uns wieder auf dem Wege zum Festgelände, den die einen 
schwimmend zurücklegten. Es gibt nämlich einen kleinen Aarezufluss, der 
neben der Altstadt von Aarberg vorbeifliesst und uns vom Start des 
Crosslaufs, durch Wälder und Wohngebiete wieder zum Festgelände 
zurückführte. Dort angekommen, machten wir uns bereit für das Barzelt. Es 
wurde gelacht, getanzt, geschäkert und geblödelt bis in die frühen 
Morgenstunden, welche uns sicher noch lange in guter Erinnerung bleiben 
werden. Nachdem sich alle ein wenig von den nächtlichen Strapazen erholt 
hatten und die Kampfrichter von ihrer Arbeit entlassen wurden, machten wir 
uns wieder auf den Heimweg, um unseren Lieben zu Hause von den 
Erlebnissen und Abenteuern zu berichten… 
 
Simon Ott 
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STV 
 

Der STV Basadingen in neuen 
Gewändern, auch im Internet… 
 
Nicht nur Turnverein und Damenriege sind mit neuen Tenüs eingekleidet, 
seit Anfang Juli haben alle drei Vereine einen neuen, gemeinsamen 
Internetauftritt. Dieser löst die bestehende, nun schon 8-jährige Homepage 
ab, welche den heutigen Anforderungen an eine Webplattform nicht mehr 
genügte. Unter www.stv-basadingen.ch ist wie bisher alles rund um das 
Vereinsleben zu finden.  
Neben der komplett überarbeiteten grafischen Gestaltung sind informative 
Elemente, wie News- und Mitgliederbereich, ein Gästebuch sowie ein 
dynamischer Kalender in die Seite eingeflossen. Letzter aktualisiert sich auf 
der Titelseite selbstständig und kündigt stets die nächsten Veranstaltungen 
des STV Basadingen an. Regelmässiges Reinschauen lohnt sich also nicht 
nur für unsere Turner und Turnerinnen. Unseren Hauptsponsoren widmen 
wir einen Auftritt direkt auf der Startseite. 
Trotz all den Neuerungen haben wir bewährte Elemente beibehalten. So 
dokumentieren wir unsere Veranstaltungen weiterhin über unsere Berichte 
und Bilder und kündigen wichtige Veranstaltungen direkt auf der Startseite 
an. Über ein Kontaktformular können Sie uns mitteilen, was Sie von uns 
halten. 
Der wahre Quantensprung ist für den gemeinen Besucher unserer 
Homepage jedoch unsichtbar. Über ein so genanntes „Content Management 
System“ kurz CMS ist es dem Administrator erlaubt, inhaltliche wie auch 
gestalterische Änderungen ohne Programmierkenntnisse und von jedem 
beliebigen PC aus direkt online vorzunehmen. Dies spart 
Bearbeitungsaufwand und Softwarelizenzkosten. 
 

 
 
Ach ja… Bilder der neuen 
Trainer und Tenüs finden Sie 
auf 
 www.stv-basadingen.ch J  
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Korbballriege 
 

4. Meisterschaftsrunde Korbball-Team 
Basadingen 
 
Vor heimischer Kulisse durften wir am 29. Juni 2009 in die 
4.Meisterschaftsrunde der 2. Liga starten. Zahlreiche Fans waren 
erschienen um uns lautstark zu unterstützen. Unser erstes Spiel gegen 
Arbon war zugleich das letzte der Vorrunde. Motiviert durch unsere 
Zuschauer  kamen wir von Beginn an gut ins Spiel und konnten nach kurzer 
Zeit in Führung gehen. Die Arbonerinnen liessen jedoch auch keine Chance 
aus und konterten mit guten Spielzügen und Treffern. Dank 3 Penaltys zu 
unseren Gunsten konnten wir wieder ausgleichen und sogar in Führung 
gehen. Nach sehr anstrengenden und intensiven 30 Minuten stand bei 
Schlusspfiff  7:6 für die Basadingerinnen. Die Pause bis zu unserem zweiten 
Match vertrieben wir uns mit Spielanalysen mit unseren Fans und stärkten 
uns mit feinen Brötli und Kuchen aus unserer Festwirtschaft.  
Der Start in die Rückrunde begann und so hiess unser zweiter Gegner des 
Montagabends Heimenhofen 2. Gestärkt und motiviert konnten wir in diesem 
Match früh in Führung gehen, mussten aber bis zur letzten Minute um 
unseren Vorsprung von nur einem Korb kämpfen. Die 30 minütige Mühe hat 
sich schlussendlich aber gelohnt und so konnten wir auch diese Begegnung 
für uns entscheiden und das Feld mit 4:3 als Sieger verlassen.  

 
 
 
Ein spezieller 
Dank gilt unseren 
Fans welche uns 
an diesem Abend 
super unterstützt 
haben. Vielen 
Dank! 
 
Corinne Schmid 
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Damenriege 
 

Berner Seeländer in Aarberg 
 
Morgens um 07.30 Uhr besammelte sich die Damenriege Basadingen, um 
ans lang ersehnte Turnfest, das Berner Seeländer in Aarberg zu gehen. Als 
uns das Gräni Taxi „zur richtigen Zeit am richtigen Datum“ abholte, konnte 
es mit bester Laune losgehen.  
In Aarberg angekommen, hielten wir erst mal Ausschau nach einem 
schattigen „Plätzli“. Schließlich war super Wetter angesagt und schon 
ziemlich heiss. 
Bald darauf fingen wir auch schon an, uns einzuturnen für den Fachtest 
Allround. Zu unserer Überraschung tauchten plötzlich Steffi Löhle’s Eltern 
auf, welche uns darauf den ganzen Tag anfeuerten, was natürlich eine super 
Motivation war. So starteten wir bereits nicht schlecht mit dem Fachtest 
Allround. Als wir diesen absolviert hatten, mussten wir uns schon für den 
Barrenauftritt bereit machen: Haare nach hinten binden und sprayen, unser 
Gewand anziehen und eindehnen. Nach kurzer Nervosität kamen wir an die 
Reihe: Konzentrieren, Füsse strecken und richtig zählen. Alles in allem lief 
es ziemlich gut. Vor lauter Adrenalin hatte Corinne fast vergessen, das 
Notenblatt mitzunehmen. Wir waren gespannt auf das Resultat und 
rätselten, ob unser Auftritt wohl für die Note 9 (unser Ziel) gereicht hat. 
Corinne hielt uns nicht mehr länger auf die Folter und eröffnete uns die tolle 
Note 9.02, was uns riesig gefreut hat! Nun musste unsere Note nur noch 
Mischi mitgeteilt werden, denn sie fieberte dieses Jahr von zu Hause aus für 
uns mit.  
Erleichtert konnten wir uns dann noch an den letzten Teil machen: 
Weitsprung und Schleuderball. Wir teilten uns in zwei Gruppen auf und 
meisterten auch noch diesen Teil.  Steffi Löhle hat ihr Ziel (so weit wie Marc 
zu springen) fast erreicht und beim Schleuderball durfte nicht vergessen 
werden: „hinter dem Balken weglaufen“! 
 
Nach einer erfrischenden Dusche stießen die einen im Festzelt auf den 
gelungenen Tag an, die anderen erholten sich im Schatten und inspizierten 
Aerobic- und Gymnastikauftritte von anderen Riegen. Als sich für das 
Abendessen die ganze Damenriege wieder versammelte ging danach das 
Festen los. Jenny, Manu, Nina, Silvana und Franzi klinkten sich vorerst noch 
aus, besichtigten das Städtchen Aarberg, welches uns allen auf Anhieb 
gefiel und wir diskutierten wie man einen weiteren Besuch hierher mit der 
Damenriege verbinden könnte…  
Später im Festzelt amüsierte sich jeder auf seine Weise, beim Tanzen, 
Rahel und Nina mit (ab) einem „kleinen Mann“ oder beim laut Mitsingen.  
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Damenriege 
 
Am nächsten Morgen waren alle wieder mehr oder weniger fit und so 
machten sich die Damenriege und der TV bereit zum Fahnenlauf, was sich 
später eher als lange Fahnenrede rausstellte…  Nach dem Dorfumgang 
machten wir uns alle schon bald wieder auf den Heimweg. 
 
Es war ein super gelungenes Turnfest, mit viel Freude und Spass!  
Einen herzlichen Dank an Steffi Löhle und Karin Nüssli, welche schon am 
Freitagabend anreisten um für Basadingen Kampfrichter zu stellen und 
natürlich auch an unsere Leiterinnen Corinne & Jenny, die  für uns 
wöchentlich in der Halle bereit stehen.  
 
Franziska Keller 
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Damenriege 
 

Sponsoren Apéro der Damenriege  
 
Die Damenriege Basadingen lud ihre aktuellen Sponsoren am Mittwoch,  
24.Juni 2009 zu einem Apéro beim Schulhaus Basadingen ein. Unsere 
Präsidentin, Nicole Schmid, begrüsste alle Anwesenden und bedankte sich 
im Namen des ganzen Vereins für die langjährige und sehr grosszügige 
Unterstützung. Dank unseren Sponsoren konnten wir uns wie folgt neu 
einkleiden: 
 
- Trainerhosen: Raiffeisenbank Untersee-Rhein 
- Trainerjacken: Bruno Bachmann, Malergeschäft Basadingen 
- Wettkampf T-Shirt: Nicole Muther, Siebdruckerei Zürich 
- Ausgang-T-Shirt: Ernst Schelling, Baugeschäft Willisdorf 

 
Nach den Danksagungen wurde das Buffet eröffnet und jedermann/frau liess 
es sich schmecken. Nebenbei durften wir die grosse Meitliriege noch 
bewundern, wie sie ihre Gymnastik für den Meitliriegentag probten. 
Währenddessen wurden wir vom Turnverein überrascht, welcher uns mit 
Blumen beschenkt und uns für die tolle Leistung am Turnfest in Aarberg 
gratulierte. Auch euch nochmals vielen Dank für diese tolle Überraschung. 
Nach dem Fotoshooting mit unseren neuen Tenues und unseren Sponsoren 
durften wir  unseren Gästen noch stolz unsere aktuelle Barrenvorführung 
zeigen. 
 
Nochmals ein herzliches Dankeschön an unsere Sponsoren und auch an 
unseren Star-Fotografen. 
 
Für die Damenriege, Corinne Schmid 
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Damenriege 
 
 

 
 
 

 
 
Meh Fotene in Farbe findsch uf üserer neu gestaltete Homepage 
Gang doch au go luege - VIEL SPASS 
 
www.stv-basadingen.ch 
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Erich Schmid Architekt HTL
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Damenriege 
 

Passivbeiträge einziehen 1. Juli 
 
Wie jedes Jahr, mussten wir auch in diesem die Passivbeiträge einziehen. 
Treffpunkt Schulhaus, 19.00 Uhr, versammelten wir uns mit den Velos. In 
2er-Gruppen fuhren wir die Routen ab und klingelten an einer Tür nach der 
andern. Die einen erfolgreich, die andern nicht so. Wir waren schnell fertig 
und trafen uns nachher noch im Landhaus.  
 
 
 

Zapfenfest 3. Juli 
 
Weil Alex letztes Jahr nach der Turnfahrt die Zapfen in ihrem Rucksack 
hatte, durfte sie am Freitag das Zapfenfest organisieren. Bei Jenni im 
schönen Garten fand es statt. Auf der Fahrt dahin haben wir noch ein Reh 
entdeckt, dass sich dann als Fuchs entpuppte. Wir wurden herzlich begrüsst 
und dann wurde auch schon bald der Sekt ausgeschenkt. Als Alischa, 
Jennis kleine Tochter umfiel zeigte sie uns voller Stolz ihr Wehwehchen am 
Knie. Alex legte die Vorspeise auf den Grill und wir konnten schon bald 
anfangen zu speisen. Es gab Knoblibrot und Tomatenbrötchen, sehr 
empfehlenswert. Als es endlich wieder eine Glut hatte, konnten wir die 
Bratwürste und Cervelats auf den Grill legen. Während die vor sich hin 
brutzelten plauderten wir über Gott und die Welt. So ging es schnell vorbei, 
bis das Buffet eröffnet war. Es gab als Beilage Salat und Brot. Auf einmal 
wurde es still, da alle mit essen beschäftigt waren. Das hielt aber nicht lange 
an, was auch gut so ist. Es wurden Anekdoten erzählt und diskutiert über 
dies und das. So wurde es langsam dunkel und es gab Kaffee und Kuchen. 
Die berühmte, mit viel Liebe gemachte Himbeertorte von Karin und ein gutes 
Schoggimousse von Steffi L. Wenn jemand das Gesicht verzog oder 
komische Laute von sich gab, wussten wir sofort, dass jetzt auf ein 
Gelatinestückchen gebissen wird. Irgendwann am Abend brachen wir auf 
und fuhren nach Hause. Es war ein lustiger und gemütlicher Abend. Danke 
an Alex und Jenni fürs Organisieren. Wir sind gespannt wer das nächste Mal 
das Los zieht. 
Silvana Itel 
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Programm 
 

7.+8.Aug DR Altstadtfest Diessenhofen 

14.+15.Aug DR Altstadtfest (Ersatzdatum) Diessenhofen 

10.August KB Meisterschaft 5.Runde Arbon 

11.August TV Korbballrunde Affeltrangen 

17.Aug (Ersatz) KB Meisterschaft Thundorf 

18.Aug (Ersatz) TV Korbballrunde Affeltrangen 

23.August KB/TV Schlussrunde Weinfelden 

30.Aug (Ersatz) KB/TV Schlussrunde Weinfelden 

5.September STV Schlussturnen Basadingen 

11.September TV Altpapiersammeln Basadingen 

12.+13.Sept DR Turnfahrt 

19.+20.Sept TV Turnfahrt 

26.Sept Jugi Jugireise 

7.November STV Öppis zäme erlebe Basadingen 



 

 

 
 Adressberichtigung melden an 
 Turnverein 8254 Basadingen 

 
 
 
 

www.stv-basadingen.ch 
Damenriege  Korbballriege  Turnverein          Trainings in der Turnhalle in Basadingen 
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Riegenübersicht 
 

Abteilung: Alter Tag: Zeiten: Leiter/Innen: 

Muki: Mädchen/Knaben Montag 09.00 - 10.00 Uhr Irene Weber 
 ab 3 Jahre  10.00 - 11.00 Uhr Trestenberg 16 
    8254 Basadingen 
    052 657 11 79 

Kitu: Mädchen/Knaben Dienstag 15.15 – 16.30 Uhr Karin Christinger 
 ab 5 Jahre   Höhenweg 8 
    8254 Basadingen 
    052 657 17 85 

Kleine Mädchen Montag 18.00 - 19.15 Uhr Corinne Schmid 
Mädchenriege: ab 7 Jahre   Poststrasse 7 
    8505 Pfyn 
    052 765 20 16 

Kleine Jugi: Knaben Dienstag 18.30 - 20.00 Uhr Markus Gräser 
 ab 7 Jahre   Chalet Sunneschy 
    8536 Hüttwilen 
    052 740 05 14 

Grosse Jugi: Knaben Freitag 18.30 - 20.00 Uhr Andreas Nüssli 
 ab 11 Jahre   Basadingerstr. 41 
    8253 Diessenhofen 
    052 654 15 55 

Grosse Mädchen Mittwoch 18.45 - 20.00 Uhr Michèle Frei-Keller 
Mädchenriege: ab 11 Jahre   Untermühleweg 1 
    8416 Flaach  
    052 318 10 16 

Damenriege: Frauen Mittwoch 20.15 - 22.00 Uhr Jenni Schmid 
 offen   Dorfstrasse 26 
    8242 Hofen 
    052 640 02 79 

Korbballriege: Frauen Montag 19.15 - 20.15 Uhr Göpf Möckli 
 offen   Gemeindehausstr. 22 
  Donnerstag 18.30 – 20.00 Uhr 8254 Basadingen 
    052 657 14 39 

Turnverein: Frauen/Männer Dienstag 20.00 - 22.00 Uhr Beat Krummenacher 
 offen und Freitag 20.00 - 22.00 Uhr Dorfstrasse 51 
    8253 Willisdorf 
    052 657 53 09 

 

P.P. 
8254 Basadingen 


